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lchemie — welch geheimnisvolles Zauberwort —
was kann man sich darunter auch nicht alles vor-

stellen. Düstere Kellergewölbe in denen mysteriöse Dinge
— in nicht weniger mysteriösen und bizarren Gesellschaf-
ten vor sich gehen. Ungeheure Öfen, Retorten in denen
geheimnisvolle Elixiere brodeln . . . und vor allem . . .
Gold . . . ja das glänzende Gold . . . dort wird es auf selt-
same Art gewonnen — gemacht. Die „Transmutation“ der
Elemente, der Wunschtraum der Wissenschaft seit eh und
je — hier im Labor des Alchemisten wird es wahr — hier
sind die Kräfte des Kosmos bezwungen — durch den Geist
des Menschen. Ist es so? ist es wirklich so . . . gibt es den
Lapis medicinalis wirklich, existiert gar das Elixier des
ewigen Lebens und der Stein der Weisen?

A

Ich habe mich daran gemacht — alte — uralte Wälzer
über dies Thema studiert und ich habe mit modernen Mit-
teln in meinem Labor versucht jene uralten und so seltsam
klingenden Rezepturen nachzuarbeiten. Das Ergebnis ist
in diesem Brief niedergelegt. Wie immer gebe ich auch
hier nur spärliche Theorie mit der sie sowieso nichts an-
fangen können, dafür aber gebe ich die unbestechliche Er-
fahrung, die in unzähligen Laborversuchen erarbeitet wur-
de wieder, und hieraus können Sie die Lehren ziehen und
vielleicht sogar die Versuche nacharbeiten. Ich habe zwar
in der Vita Gnosis schon alchemistische Symbole aufge-
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